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Literatur.
^ Liebe Kinder, betet an. Von Martin Hölzl in Altncumarkt, Verlag von

Karl Aug. Leyfried u. Co. in München.
Das niedliche Büchelchen enthält neun gemeinsame Anbetungsstunden für

die Kinder, dann eine gemeinsame Meß-, Beicht- und Kommuninon-Andacht,
zwei Singmessen, ein Predigtlied, die Predigtgebete, Morgen- und Abendgebete
und einige Responsorien. Ein brauchbares Büchlein!

Unsere Bäume und Sträucher. Von Dr. Plüß. Herder, Freiburg i. B.
l38 Seiten. Gebunden Mark l.60.

Das verdiente Büchlein, so recht eine Botanik der Holzgewächse für den

Nichtbotaniker, liegt in VI. Auflage vor. Es ist ein treuer Wegweiser, mittelst
dessen man die häufigeren wildwachsenden Bäume und Sträucher, wie man sie

et va trifft, selbständig nach dem Laube bestimmen kann. Das wertvolle Bücklein
sei bestens empfohlen.

* Meistersängen. Von Bernhard Kothe. 3. Auflage. Verlag von Franz
Goerlich, Breslau. 80 Psg.

Eine Sammlung von 121 (17 religiöse-, 12 patriotische-, 16 Beruss-,
14 Fest-, 22 Natur-, 11 Abschieds- und Wander- und 28 GescllschastS-Lieder),
2-, 3- und stimmigen volkstümlichen Liedern und Gesängen für katholische
Vereine. Die Lieder sind ernsten und heiteren, sogar komischen Charakters,
leicht ausführbar und in ihren Melodien dem Voltsgesange entlehnt. Ein aner-
kanntes Büchlein! M.

kàl à liì vi!I? — Stadthof
-i- in der Nähe des Bahnhofes fl- g- ^

ch- neben der Nathedrale. -i-

Don der bischöflichen Kurie dc» HD. Geistliche», Lehrern und iDallfahrrrn
empfohlenes Hans. — Lescheidenc Preise. Familie Vazzi

Mt'l Ilili> Vtillioii „MrwUock"
AM" in Sis,ko» "WS

am Urnersee, dem schönsten Teile des Merwakdsiättersees, empfiehlt sich den

Herren Lehrern für Schulausflüge durch eine herrliche, ruhige und angenehme
Lage. Für Lehrer speziell bescheidene Pensionspreise. (H 1513 Lz)

Faul Mayer, Besitzer.

)NUNLN^L Gasthaus z. Eiche u. Post

z Minuten von der neu renovierten Tellskapelle und in nächster Nähe der

Dampfschifflände und der Bahnstation der Sotthardbahn und aarg. Siidbahn. —

Mähige Preise.
Den hh Lehrern und tit. vereinen angelegentlichst empfohlen.

(H 1932 Lz) Hamilie Seeholzer.

Lugano
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babsn das Dlüek niebt er-
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Verlangen Lie unsern Latalo^ xratis nnd kranoo.
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Kewerbemuseum Aarau.
X. Fortbildungskurs

für Lehrer an Handwerker-, gewerblichen-, Fortbildungs- und
Zeichenschulen vom 17. Zuli bis 3. August 1905.

Das perspektivische Zeichnen und Slizzieren nach Körpern, Gegen-
ständen und nach der Naiur. Zirka kW Tagesstunden.

Auskunst und Programm können bei der unterzeichneten Direktion bezogen werden.
Anmeldungen bis spätestens den 20. Juni 1905.

sO F 1116) Der Direktor: A. K. Meper-Dsctiokke.

Infolge Resignation ist die Stelle eines Primarlehrers an unsern Gemeinde-
schulen frei geworden und auf Beginn des neuen Schuljahres, 12. Juni, neu

zu besetzen.

Bewerber haben ihre Anmeldungen unter Beibringung des Lehrpatentes
und Zeugnisse bis spätestens 31. Mai dem Präsident des Schulrates, Herrn
Martin Fuchs-Kürze, einzureichen.

Schwyz, ten 22. Mai 1905. Der Schulrat.

Vakante Lehrerftelle in Zug.
Infolge Todesfall ist an der städtischen Knabenprimarschule eine Lehrer-

stelle vakant geworden. Die wöchentliche Unterrichtszeit beträgt 28--3V Stunden.
Jahresbesoldung Fr. 2000. — inklusive Altersversorgung.

Aspiranten wollen ihre Anmeldungen schriftlich und verschlossen unter Bei-
legung ihrer Schul- und Sittenzeugiusse mit Angabe des Bildungsganges und
bisheriger praktischer Wirksamkeit bis spätestens den 31. ds. an Herrn Stadt-
Präsident Dr. Silva« Stadlin eingeben.

Zug, den 10. Mai I9»5. Die Einwohnerkanzlei.
Wegen Ablebens ist ein sehr gutes

Harmonium
pre:swürdig zu verkaufen. Wo, sagt die Redaktion.

aiser 6 50., Gern.
Größtes Lager in

Schut-Weißzeugen
von Kern 6 Co., Aarau

und

sehr mteWflen Nummern aus erkeu deutschen Mrikeu.
Aei Klasseneinkauf Krtra-Aaöatt.

Kutuloge und Moster zu Dienste«.
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Panorama ttreuzigung Christi
in Einsiedeln.

ist der Besuch dieser hervorragenden, aus
das Uindesherz und das Gemüt des Ve-

schaners mächtig einwirkenden

lohnende, genußreiche Sehenswürdigkeit
sehr zu empfehlen.

Das Mesengemälde von nahezu Ml» Fläche zeigt in künstlerischer, natur-
getreuer Wiedergabe die hl Stadt Zerusalem und ihre weiteste Umgebung im
Momente, da Zesus am Ureuze stirbt.

Eintrittspreis für Schulen und die fie begleitenden Personen:
30 Lts. pro Person "WU

Hotsl-ksusiou?s.rasx 140V Nstsr ü. U,

Lklssssn in Montana am küsse 6es Leklosskü^sls
Braobtvollo áussiebt, bgrrliebes kanorama. Spa/iervegs uaeb align Rivdtuugsu.
Zssdäller Serâmigs, lislls ànm ö>ils lillclie ^ lîeeûe êàZà A lrisilie itllcli ni jsiler Isgemit

-K Spenslitàt! Mlà M Slllilieeàcli
Lesit^eiv àlois llagisnard, Bsalielirer.

KB. Lmptieldt sioli besondere der llovtivv. Nsistliolilcsit und den Bsiren
Kollegen.

A«ifer ü Es., Bern.
Auf Schulanfang empfehlen wir unsere

LM" Schiiler-Aleigiste -Ml
aus bestem Graphit, brechen nicht ab.

Äntensnftift Nr. 1 — 4, per Gros Fr. 8.—.
Aaiserstist Nr. I—3, per Gros Fr. 5. 10.

Ferner:
Bleistifte von à M. Faker, Joli. Faber, Kariltmntlì, stelikaik

stets auf Lager.

iVlavo 11 ^pior>lirirc»iriQ 6cbts Weine tilr die lil. Hiesse sovis in- und
invdd- 11.

àSndiseke riseb^eine 7U legsspreissn lie-
ksro unter 7,usioiisruag guter und solineller Bedienung Küster d Co., Sciimeriiwn.
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